
BERUFSWELT IM KREIS 3 15. Januar 2024



RÜCKBLICK UND FEEDBACK

Am Montag, 15. Januar 2024 haben 205 Schüler*innen der Schulhäuser Aemtler B, 
Döltschi und Rebhügel einen Einblick in die vielfältige Berufswelt im Kreis 3 erhalten. 

30 Berufe standen zur Auswahl. Die Schüler*innen durften tatkräftig mit anpacken, 
den Profis Fragen stellen und das eine oder andere Souvenir mit nach Hause nehmen. 

Wir danken den 21 Betrieben und den Schulen ganz herzlich für ihre Teilnahme und 
das grosse Engagement!

Auf den nachfolgenden Seiten haben wir eine kleine Zusammenfassung mit Eindrücken 
und Feedback zusammengestellt.



rüedi dach AG



GOLD & HOLZ

Marianne Rüesch
Einrahmungen Rahmenvergoldungen
Zum Anlass «Berufswelt im Kreis 3» 

kann ich nur Gutes sagen. Es war 
spannend, die Schüler haben 

wunderbar mitgemacht, Fragen gestellt 
und am Schluss mit Begeisterung das 

kleine, vorbereitete Rähmli mit 
Blattgold verziert, das sie nach Hause 

nehmen durften. Auch für mich war es 
ein guter und interessanter Vormittag.

Manfred Kessler
Schreinerei Kessler AG

Der Anlass hat sehr gut funktioniert. Die 
Anwesenden waren mehrheitlich 

interessiert und haben teilweise aktiv 
mitgemacht.

Es war ein sehr gut organisierter Anlass, 
der viele positive Eindrücke hinterlassen 

hat.



MÖHRLE + KUHN AG



Reto Engelhard
MÖHRLE + KUHN AG

Wir sind zufrieden, die Teilnehmerzahl 
hat nur unwesentlich geändert, im 

Gegensatz zu anderen Jahren!

Wir überlegen uns, wegen den 
Gruppengrössen die diversen Posten, 

die wir angeboten haben, zu verkleinern 
und nur max. 4 anstelle von 6-7 

Schülern pro Posten einzuteilen. Sonst 
alles positiv, werden nächstes Jahr 

wieder dabei sein.

Roman Rüedi
rüedi dach ag

Es war eine Freude, den sehr 
interessierten Jugendlichen unsere 

Berufsfelder näher zu bringen. Ebenfalls 
möchte ich mich bei den Lehrpersonen 
bedanken, die sich gewinnbringend in 
die Vorstellungssequenz integrierten. 
Wir freuen uns bereits auf nächstes 

Jahr!

MAUERN UND DÄCHER



rüedi dach AG

UBS AG



Team alfons’
alfons’ blumenmarkt ag

Wir fanden es spannend, die unterschiedlichsten Charaktere innerhalb eines 
Jahrgangs zu erleben.

Die erste Gruppe bestand aus 6 Schülerinnen und die zweite Gruppe aus 7 
Schülerinnen. Da waren wir recht gefordert, konnten es dennoch händeln. Vielleicht 
wären etwas kleinere Gruppen von 4 Schüler*innen für beide Seiten angenehmer.

Sie bekamen die Aufgabe ein Gefäss äusserlich zu gestalten, es anschliessend mit 
Blumen zu füllen und zum Abschluss zu verpacken. Wir hatten den Eindruck, dass es 

allen gefallen hat, zumal sie es mit nach Hause nehmen konnten.

BLUMEN



HERZLICHEN DANK!

gz3.ch

Lueg zerscht im Drüü


